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TISCHTENNIS / Bezirkspokal-Endrunde in Albstadt: TTCE ohne Chance

Schwendi holt den Pott
5:4-Finalsieg gegen Ochsenhausen – Ebingen verbucht vier Sätze

Auf verlorenem Posten stand
der TTC Ebingen im Halbfi-
nale des Tischtennis-Be-
zirkspokalwettbewerbs Do-
nau: Gegen die klassenhöhe-
ren SF Schwendi kam das 0:5
jedoch nicht unerwartet.

VOLKER BITZER

ALBSTADT   Erstmals wurde die Fi-
nalrunde der beiden Pokalwettbe-
werbe des Tischtennisbezirks Do-
nau in Albstadt ausgetragen (wir be-
richteten). Gastgeber war am ver-
gangenen Sonntag der TTC Ebin-
gen, der im Halbfinale der Bezirks-
pokal-Konkurrenz mit seiner ersten
Mannschaft als letztes Team die
Fahnen der Kreisliga hochhielt. Und
das im Bunde von Bezirksliga-Meis-
ter TTF Liebherr Ochsenhausen 3,
Bezirksligist Schwendi und Bezirks-
klasse-Meister Laiz. Starke Konkur-

renz für die Albstädter also. Etwas zu
stark, wie sich heraus stellen soll-
te . . .

Die Spieler Kirchartz, Metzger
und Kirschner spielten gut auf, ga-
ben ihr Bestes, aber dennoch war die
Ebinger Ausbeute unter dem Strich
erwartungsgemäß mager. Denn nur
vier Sätze konnten die TTCE-Spieler
dem übermächtigen Gegner aus
Schwendi (mit B. Mayr, G. Mayr und
Vonau) abknöpfen. Mit 5:0 zeigten
die Gäste aus Oberschwaben den
Albstädtern deutlich ihre Grenzen
auf. 

Spannender verlief die zweite
Halbfinal-Paarung zwischen Be-
zirksklasse-Meister TSV Laiz und
der dritten Mannschaft des Bun-
desliga-Vereins TTF Liebherr Och-
senhausen, die sich in der Bezirksli-
ga die Meisterkrone sicherte. Mit ei-
nem 5:3-Erfolg zogen die Ochsen-
hausener ins Finale ein, wo die SF
Schwendi warteten. 

Hochklassigen Tischtennissport
mit vielen sehenswerten Ballwech-
seln erlebten die Zuschauer in der
Schalksburghalle. Vor allem die drei
16 und 17 Jahre alten Youngsters
Härle, Zech (Ochsenhausen) und B.
Mayr demonstrierten, wie tempo-
orientiertes, modernes Offensiv-
Tischtennis von heute aussieht. Erst
die letzte Paarung im Pokal typi-
schen „Jeder-gegen-Jeden" brachte
die Entscheidung zugunsten von
Schwendi, das mit 5:4 gewann.

In Relation ebenso gute Spiele lie-
ferten sich die Halbfinalisten im
Kreispokal-Wettbewerb. Oberes-
sendorf (Meister der Kreisklasse A,
Gruppe 2) gelang der Finaleinzug
durch einen 5:2-Sieg über Laubach;
Dürmentingen (Meister der Kreis-
klasse A, Gruppe 1) besiegte Wart-
hausen mit 5:4. Spannend verlief das
Endspiel der beiden künftigen Kreis-
liga-Teams: Mit 5:3 behielt Dürmen-
tingen knapp die Oberhand.

TISCHTENNIS / Ranglistenturnier in Sindelfingen

Sechs Nusplinger
lösen die Fahrkarte

Auch der Tischtennis-Nach-
wuchs des TSV Nusplingen
trumpft auf: Sechs junge Ta-
lente vom Großen Heuberg
qualifizierten sich für die ba-
den-württembergische Top-
32-Rangliste.

NUSPLINGEN   Allein die Tatsache,
dass sich aus Nusplingen 14 Mäd-
chen und Jungen für die in Sindel-
fingen ausgetragene „Schwerpunkt-
rangliste West" (mit den besten
Nachwuchstalenten aus den Bezir-
ken Schwarzwald, Böblingen, Do-
nau und Oberer Neckar) qualifiziert
hatten, spricht für die überdurch-
schnittliche gute Jugendarbeit beim
TSV. Umso mehr freute man sich auf
dem Heuberg über das gute Ab-
schneiden in Sindelfingen: Fast die
Hälfte der Nusplinger Ranglisten-
teilnehmer schaffte mit einem der
beiden ersten Plätze in ihrer jeweili-
gen Altersklasse die Qualifikation für
die „Baden-Württemberg-Top-32".

In der U 12 sorgten Anke Stecher
und Isabell Ritter mit den beiden
ersten Plätzen für Furore. Bei den
U 13-Spielerinnen erkämpfte sich
Elena Mohr den zweiten Platz, in der
U15 verlor Melanie Stecher kein
Spiel. Bei den Jungen dürfen sich
zwei Nusplinger Spieler auf das

„Top 32" freuen: Julian Mohr (U 11)
und Lars Schmieder (U 12) spielten
sich jeweils an die Spitze. Mohr
musste nur einen Satz abgeben.
Schmieder verlor lediglich gegen ei-
nen Gegner aus Reutlingen, der zu
Deutschlands Spitzenspielern zählt.

Auch die übrigen Nusplinger Star-
ter konnten zufrieden sein. Larissa
Ritter und Linda Klaiber belegten
bei den Schülerinnen U 15 den vier-
ten und siebten Platz. Anja Schmie-
der hatte bei den Mädchen U 18 ei-
nen schweren Stand, bewies aber,
dass sie im Bezirk Oberer Neckar im-
mer noch die Nummer eins ist. Auch
Jochen Klaiber erkämpfte sich einen
achtbaren Ranglistenplatz in der Al-
tersklasse U 13. Tobias Mohr hat mit
seinem dritten Platz in der Alters-
klasse U 15 auf Grund einer „Härte-
quote" noch eine Chance zur Teil-
nahme an den „Top 32".

Dominik Klaiber trat in einem
vom Niveau her sehr hoch angesie-
delten Feld an. Die meisten Gegner
in der U18 spielen in der Verbands-
klasse Herren oder noch höher. Mit
einem Spielverhältnis von 4:6 lande-
te er auf dem neunten Rang.

Schon am Wochenende hat der
Nusplinger Nachwuchs bei den
württembergischen Mannschafts-
meisterschaften in Klosterreichen-
bach erneut die Chance, sich mit der
Elite auf Verbandsebene zu messen.

RADSPORT / Team Adicom überzeugt auch beim zweiten Ergoline-Cup-Rennen in Deißlingen

Junioren feiern furiosen Doppelsieg
Die Tailfinger Radrennsport-
Talente des Teams Adicom
kommen immer besser in
Schwung: Fünf Rennsiege
und zwölf Podestplätze ver-
buchten die Nachwuchsfah-
rer am Wochenende.

ALBSTADT   Das Tailfinger Aus-
nahmetalent Fabian Schaar stellte
sich bei der Sichtung zur National-
mannschaft in Frankfurt/Oder dem
Bundestrainer Helmut Taudte vor.
Und wie: Über die 2000 Meter-Dis-
tanz der Einer-Verfolgung siegte er
in deutscher Jahresbestzeit von 2:18
Minuten, im Bahnvierer folgte ge-
meinsam mit dem württembergi-
schen Team der zweite Sieg und im
Punktefahren bekam Schaar die Ka-
pitänsrolle zugeteilt und führte die
Württemberger gut durchs Rennen
und landete zum Schluss selbst auf
Rang zwei.

Beim Sichtungsrennen für die
süddeutschen Meisterschaften in
Wangen/ Allgäu zeigten Arne Völter
und Sandro Melchien bei den Schü-
lern mit den Tagesplätzen fünf und
sieben gute Vorstellungen. Auch
Benjamin Conzelmann und Oliver
Maag unterstrichen im Jugendren-
nen mit den Rängen fünf und sieben
ihr Können.

Katharina und Johanna Bock er-
reichten im 50-Kilometer-Rennen
der weiblichen Jugend und Junio-
rinnen beidesmal den zweiten Platz
in ihrer Altersklasse.

Felix Weber setzte sich bei den Ju-
nioren schnell vom Feld ab, wurde
aber wieder eingeholt. Im Finale der
Spitzengruppe erfreuten die Team
Adicom-Junioren in geschlossener
Mannschaftsleistung mit Top-Ten-
Plätzen für Lorenz Bock, Marcel

Schopfer, Marco Heller, Ralf Berger
und Felix Weber. 

Die zweite Ergoline-Etappe stand
in Deißlingen auf dem Programm.
Im Rennen der Schülerklasse fuhr
Arne Völter (Tailfingen) nach 20
Kilometern den ersten Sieg seiner
Laufbahn ein. Den starken Tailfin-
ger Auftritt komplettierte Sandro
Melchien auf Rang drei. Charlotte
Bock wurde ebenfalls Dritte.

Das gemeinsame Rennen der Ju-
gend, Senioren und der weiblichen

Klassen sah stets die blauen Tailfin-
ger Trikots in Aktion. Souverän ge-
wann Benjam Conzelmann nach
dem Sieg in Durchhausen auch die
zweite Etappe vor seinem Vereins-
kameraden Oliver Maag, Johannes
Vollmer (Wendelsheim) und dem
stark fahrenden Daniel Schalow
(Geislingen). Moritz Weber und Mi-
scha Maier auf den Plätzen neun
und zehn unterstrichen das gute
Tailfinger Teamwork. Den Podest-
platz für die beste Fahrerin erspurte-

te sich als Gesamt-Zwölfte Kathari-
na Bock (Tailfingen).

Im Rennen der Junioren, Senioren
und C-Fahrer gab es einen furiosen
Doppelsieg für das Tailfinger Team:
Die Junioren Ralf Berger und Sven
Bohnenberger setzen sich im 40-
köpfigen Feld gegen die Senioren
Wolfgang Haug (Platz 3/ RSG Zol-
lern-Alb) und Andreas Weiss (4./
RSV Sigmaringen) durch. Das Tail-
finger Teamergebnis rundeten Lo-
renz Bock (8.) und Hans-Albert Beck
(15.) ab. Im Rennen der Hauptklasse
schenkten sich die Aktiven nichts.
Besonders die Teams aus Wilfingen,
Villingen, Empfingen, Bad Saulgau,
Gomaringen und Tailfingen brach-
ten ihre Fahrer stets in Position für
Sprint und Attacke. In der Ausgewo-
genheit des Feldes gelang es Marco
Heller, Julian Kolatschek, Gunter
Bohnenberger und Stefan Bock, in
den Wertungsrunden zu punkten
und sich so unter den Top 20 zu klas-
sieren. Es siegte nach 80 Kilometern
Daniel Kratzer (Bad Saulgau), der
nach 80 Kilometern sein Vorderrad
um einen Wimpernschlag vor der
Konkurrenz über die Ziellinie kata-
pultierte.

In Deißlingen am Start waren
auch Rennfahrer der RSG Zollern-
alb/ Intersport Rebi. Jugendfahrer
Gerald Jetter platzierte sich im Mit-
telfeld. Im „kleinen Finale“ starteten
mit Wolfgang Haug, Christoph Za-
jonc und Daniel Lohse drei RSG-
Fahrer. Mit Haug, der Dritter wurde,
konnte erstmals in dieser Rennserie
ein Fahrer der RSG einen Podest-
platz einnehmen. Zajonc kam auf
Platz sechs, Lohse wurde 13.

Im Hauptrennen trat neben Tho-
mas Halter auch Markus Abt an. Den
RSG-Fahrern gelang es, einige Punk-
te zu ersprinten. Dadurch belegten
sie die Plätze zehn und elf.      UB/SAL

RADSPORT / Albstadt-Bike-Marathon ausgebucht

Nichts geht mehr
Der 11. Albstadt-LBS-Bike-
Marathon sprengt Rekorde:
Das Teilnehmerlimit ist be-
reits erreicht. Startplätze gibt
es noch beim Kids- und Hob-
byrace im Rahmen der
Cross-Country-DM.

ALBSTADT   Ein Raunen geht
durch Albstadts Bike-Szene: Der be-
liebte Albstadt-LBS-Bike-Marathon
ist inzwischen komplett „ausver-
kauft“. Drei Monate vor der Veran-
staltung geht nichts mehr. „Unser
Telefon läuft heiß, jeder versucht
noch einen Start-Platz zu bekom-
men, leider vergeblich, denn die
Startnummern sind weg", erklärt
Meldechef Christian Genz. „Wir
können keine weiteren Teilnehmer
mehr aufnehmen, das lässt sich lo-
gistisch einfach nicht machen",
bläst OK-Präsident Wolfgang Meiss-
burger ins gleiche Horn.

Eine kleine Chance besteht den-
noch, eine der begehrten Startnum-

mern zu erhalten: Am Veranstal-
tungstag werden die Plätze verge-
ben, die zurückgegeben worden
sind. In den letzten Jahren waren
das immer etwa 50 Stück. Eine War-
teliste gibt es dafür nicht. Frei nach
dem Motto: Wer zuerst da ist, hat die
besten Chancen.

Übrigens: Wer keinen Platz ergat-
tern konnte, kann ersatzweise beim
AOK Kids- und Hobbyrace im Rah-
men der Deutschen Cross-Country-
Meisterschaft am 11. Juni teilneh-
men. Dabei handelt es sich um ei-
nen Staffelwettbewerb auf dem ver-
kürzten, rund zwei Kilometer langen
DM-Kurs bei der Zollern-Alb-Halle.
Eine Mannschaft besteht aus vier
Teilnehmern (männlich, weiblich
oder auch gemischt), es gibt zwei Al-
terskategorien (unter 14 und über 14
Jahren). Insgesamt können 20
Teams unter 14 sowie 25 Teams über
14 Jahren angenommen werden.
Meldungen sind über das Internet
unter www.dm-mtb2005.de mög-
lich.

Meldeschluss ist der 15. Mai.   SAL

RADSPORT / Forestman-Bike-Marathon in Kirchen-Hausen

Nägele packt den Hammer aus
ZOLLERNALBKREIS   Mächtig
Punch auf die Pedale haben die
Mountainbiker beim Bike-Mara-
thon in Kirchen-Hausen gebracht.
Überragend: Jochen Nägele aus
Straßberg, der als Neunter die Zielli-
nie beim 5. Internationalen Forest-
man passierte.

Strecken mit 88, 58 und 22 Kilo-
meter wurden angeboten. Auf der
Langdistanz zeigte der Straßberger
Jochen Nägele seine Frühform und
erreichte das Ziel auf Rang 32, was

Platz neun in seiner Altersklasse be-
deutete. Auf der Mitteldistanz plat-
zierte sich Anke Traber vom Free-
style-Club Zollernalb auf Rang
sechs, während ihr Mann Peter in
seiner Altersklasse den 98. Platz er-
reichte. Die beste Platzierung für
den Freestyle-Club Zollernalb konn-
te Carolin Adis einfahren: Auf der
Kurzdistanz wurde sie in der weibli-
chen U 18 Zweite. Auf derselben
Strecke belegte Robin Wirschun
(U 18) den zwölften Platz.              SAL

RADSPORT

Strecke frei
ab 1. Mai

Sechs Wochen vor der Cross-
Country-DM in Albstadt wird
die Strecke zum Training
freigegeben. Ab dem 1. Mai
kann der Rundkurs begut-
achtet – und natürlich auch
befahren werden.

ALBSTADT   Die RSG Zollernalb
hat sich viel Mühe gegeben und ei-
nen 4,8 Kilometer langen Kurs in
Haarnadel-Form in einen Berg
drappiert. Die Zuschauer können an
der gleichen Stelle einen schweiß-
treibenden Anstieg und einen hasar-
dierenden Down-Hill erleben. 

„Vergleichbar mit Heubach“, er-
klärt Stephan Salscheider, zweiter
Vorsitzender der RSG. Vereinfacht
gesagt, geht es einmal hoch und ein-
mal runter. Nicht ganz so extrem wie
in Heubach, dafür aber gespickt mit
interessanten Stellen. 160 Höhen-
meter kommen pro Runde zusam-
men, das reicht, um die Spreu vom
Weizen zu trennen, das reicht auch,
um die Medaillen an die Sportler zu
vergeben, die an diesem Tag die
Stärksten sind.

Steiler Anstieg zum Bol

Der Anstieg zum „Bol“ hinauf, mit
einer ganz kurzen Flachpassage da-
zwischen, ist etwa ein Kilometer
lang und zum Teil richtig steil. Oben
gibt es eine kurze Erholungsphase
bevor es in den „Bullen-Downhill“
hineingeht. Großes Gefälle und
Wurzelwerk machen diese Passage
technisch schwierig, dann kommen
noch „Wurzel-Jump“ und das „Deep
hole“ auf die Biker zu, bevor man
wieder ins Start-Ziel-Gelände in
Tailfingen einbiegt. 

Ab 1. Mai ist der Kurs im Bullentä-
le ausgeschildert und darf – auf eige-
nes Risiko – befahren werden.

SKI ALPIN / Bezirkscup-Finale in Grasgehren

Ebinger überzeugen
Der Bezirk Südwestalb been-
dete mit dem Bezirkscupfi-
nale und den Mannschafts-
meisterschaften in Grasgeh-
ren seine alpine Ski-Saison.
Die Starter des WSV Ebingen
überzeugten.

ALBSTADT   In der Vereinswertung
triumphierte die TSG Reutlingen.
Die Reutlinger kamen auf 3101
Punkte, der WSV Ebingen erreichte
als Zweiter 2703 Zähler.

Beim Slalom in Topform zeigten
sich Jenny und Tom Jäck, Jens Ma-
yer, Selina Mayer, Carolin Koch so-
wie Jean-Claude Keppler. Bianca
Sauter schrammte knapp am Podest
vorbei. Beim Riesenslalom konnten
Annkathrin Lucas, Candice Wagner
und Jens Mayer die Konkurrenz hin-
ter sich lassen.

Über Trophäen in der Bezirkscup-
wertung konnten sich Florian Lucas,
Candice Wagner, Selina Mayer und
Tom Jäck freuen. Die Ergebnisse:
 Bezirkscup in Grasgehren
S8w: 1. (RS) Annkathrin Lucas
S10w: 1. (RS) Candice Wagner; 2. (SL), 5. (RS)
Jenny Jäck
S10m: 4. (RS) Lukas Mayer
S12w: 3. (SL+RS) Selina Mayer; 4. (SL), 6.
(RS) Bianca Sauter; 8. (RS) Jil Wagner
S12m: 3. (SL), 6. (RS) Tom Jäck
S14m: 1. (RS+SL) Jens Mayer; 6. (SL), 8 (RS)
Kevin Stich
Jugend w: 3. (SL+RS) Carolin Koch
Jugend m: 2. (SL), 5. (RS) Jean-Claude Kepp-
ler; 9. (SL) Martin Maier
Mannschaftsmeisterschaft S10w: 1. Can-
dice Wagner, Jenny Jäck, Annkathrin Lucas
S12w: 3. Selina Mayer, Bianca Sauter, Jil
Wagner
S14m: 3. Jens Mayer, Tom Jäck, Kevin Stich,
Lukas Mayer
Jugend m: 4. Jean-Claude Keppler, Carolin
Koch, Martin Maier 

Fabian Schaar überzeugte bei der Sichtung zur Nationalmannschaft: Vor den Augen von
Bundestrainer Helmut Taudte fuhr der Tailfinger starke Rennen.      FOTO: FUHRMANN

Die Finalrunde des Tischtennis-Bezirkspokal-Wettbewerbes richtete der TTC Ebingen aus. Die Gastgeber (im Bild Andreas Kirchartz)
waren ohne Chance: Im Halbfinale unterlagen die Albstädter dem späteren Sieger SF Schwendi mit 0:5.              FOTO: FUHRMANN

SCHACH: Das Relegationsspiel
zur A-Klasse Nord verlor Balingen IV
bei Schwenningen II mit 3,5:4;5 und
verpasste dadurch den Aufstieg. Aus
der B-Klasse Nord steigt Geislingen
in die A-Klasse auf.

TENNIS:  Die Bezirksmeister-
schaften im Senioren-Mixed richte-
te die SG Hobbyland aus. In der Kon-
kurrenz 30+ siegten Petra und Mi-
chael Ruoff (Endingen). Silke Con-
zelmann/Gerhard Riethmüller (BTG
Balingen) gewannen bei den 40+, in
der 50+ triumphierten Elli Pfeiffer
und Norbert Fecker (Bisingen).

KURZ BERICHTET
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